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Titel: Collage - Gestaltung nach Gaston Chaissac (8 S.)

Thema: Kunst, Ausgabe: 5

VORSCHAU

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102570&q=D3100405425 www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102570&q=S31004

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102570&q=L31005

https://bildung.mgo-fachverlage.de
https://bildung.mgo-fachverlage.de
https://bildung.mgo-fachverlage.de
http://www.edidact.de/Hilfe/Piktogramme/index.htm
http://www.edidact.de/Nutzungsbedingungen_/index.htm
http://www.edidact.de/Kundenservice_/Kontakt_/index.htm
http://www.edidact.de
http://www.edidact.de/sekundarstufe
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102570&q=D3100405425
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102570&q=S31004
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102570&q=L31005


4.2.5

1

Vorüberlegungen

Ideenbörse Kunst Sekundarstufe I, Heft 5, 11/2002

Collage – Gestaltung nach Gaston Chaissac

Lernziele:

• Die Schüler lernen verschiedene Papiere kennen.
• Sie lernen die Grundfarben und Mischfarben sowie deren Aufhellung bzw. Abdunklung mit Schwarz und

Weiß kennen.
• Sie gestalten mit verschiedenen Papieren eine Collage in einer Farbfamilie, in die sie eine Comicfigur

einarbeiten.

Anmerkungen zum Thema:

Gaston Chaissac war ein „artiste peinture“ (Kunstmaler). Alles, was ihm in die Hände kam, konnte er für
seine Kunst verwenden.

Das Alltägliche war sein Element und er verstand es sich zu Nutze zu machen. Am Rande der von Paris do-
minierten Kunstszene entwickelte er seine neue „peinture rustique moderne“ (moderne Bauernmalerei), die
das Exzentrische zum Mittelpunkt machte.

Es gibt Farbkompositionen von Chaissac, die mit dem Zusammenstoß von Perpendikularlinien, mit ihren
isolierten und vibrierenden Farbfeldern sowie auch mit der totalen Vernichtung der Bildtiefe an einen
Mondrian erinnern. Aber auch in solchen geometrisch geordneten Bildern setzte Chaissac das Spontane, das
Nichtkontrollierbare wieder frei: eine wackelnde Linie, ein oben angeschnittenes Oval, ein runder schwar-
zer Fleck, plötzlich ein Vogelauge. Solche abstrakten Farbkompositionen bilden einen Übergang zu den spä-
teren Collagen, in denen Chaissac sein Werk nur aus wenigen Elementen aufbaut. Aus weggeworfenen,
handgerissenen Tapetenstücken gemacht, oft auf Zeichen- oder Packpapier geklebt, tauchen in Gaston
Chaissacs Bildern die Figuren wieder auf; sie werden aber nicht auf einen Hintergrund aufgelegt, sondern
entwachsen ihrer Umgebung.

Die Collage (französisch: Leimen; griechisch: „Kolla“ Leim) ist ein ganz oder teilweise aus Papieraus-
schnitten geklebtes Bild. Die hier erfolgte Integration von realen, außerkünstlerischen Elementen in das
Kunstwerk wird Gestaltungsprinzip. Die ersten Collagen waren kubistische Zeichnungen mit eingeklebten
Papierstreifen von Gris, Braque und Picasso.

Literatur zur Vorbereitung:

Baum P./Franzke, A./Affentranger-Kirchrat, A./Lawder, B./Le Guillou, Th.: Gaston Chaissac 1910-1964,
Hatje Cantz Verlag, Stuttgart 1996

Elger, Dietmar: Aller Anfang ist MERZ von Kurt Schwitters bis heute, Hatje Cantz Verlag, Stuttgart 2000

Friedrich, Astrid: Kunst mit Kindern 2, Malen, Zeichnen und Collage, BVK Buch Verlag, Kempen 2002

 Arbeitsmaterialien Sekundarstufe 
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Vorüberlegungen

Collage – Gestaltung nach Gaston Chaissac

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt: Analysieren und Sortieren der Oberflächen verschiedener Papiere
2. Schritt: Gestaltung einer interessanten Fläche
3. Schritt: Überarbeitung einer unruhigen Fläche und Einarbeitung von Comicbildern
4. Schritt: Zeichnerische Umsetzung einer Comicfigur

Checkliste:

Klassenstufen:
Zeitangaben:
Vorbereitung:
Technische Mittel:
Materialien:

• 5. bis 6. Jahrgangsstufe
• 2 bis 4 Unterrichtsstunden
• Plakatstreifen kopieren und ausschneiden (vgl. Texte und Materialien M 3)
• Overheadprojektor
• Kleber
• Schwämme
• verschiedenfarbige Papiere aus Illustrierten (5 x 4 cm – für jeden Schüler acht

Papiere einer Farbfamilie)
• Tapetenstücke (5 x 4 cm)
• ca. 100 Comicbilder (5 x 4 cm)
• Zeichenblöcke (DIN A3)
• Deckfarbenkasten
• Wasserbehälter
• Pinsel
• Jaxon-Kreide (schwarz, weiß, blau, gelb, grün, rot)
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